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Die Wäsche
im Großbetrieb

«Alles für den Gast»
im Parkhotel Arosa

Jeder weiß, wie schön es in Arosa ist,
wie blau sich der Himmel über die
kleinen Seen, die Wälder und die

Berge wölben kann, und
wie golden einem dort

oben, 1892 m ü. M.,
die Sonne zu neuer
Lebensfreude

leuchtet. Im
Sommer gibt es

Tennis und Golf,
Reiten und Schwimmen,

Wandern und Fischen; im
Winter ist der Skisport Trumpf, man
kann Schlittschuhlaufen und Curlen,
macht eine Schlittenpartie mit
fröhlichem Peitschenknallen und Glockengeläute

oder rodelt hinunter nach
Litzirüti. Und immer ist irgend
etwas los!
Wer nun aber seinen Ferien in Arosa
ein besonderes Krönlein aufsetzen
möchte, nimmt seinen Aufenthalt bei
Herrn und Frau Hafner im Parkhotel.

Dazu zwei Kegelbahnen, Minigolfund
Parkplatz für 50 Automobile!
Damit istabernoch lange nichtalles für
den Gast getan. Man müßte auch von
der Feinschmecker-Küche und vom
reichhaltigen Keller sprechen, vom
Frühstückszimmer mit den
Biedermeier-Möbeln, vom gemütlichen
Restaurant im Bauernstil, von der

originellen Bar und dem neuen,
großzügig gestalteten Grill-Room und
Aufenthaltsraum. Im ganzen Hause

Im umgestalteten und neu eingerichteten

Parkhotel findet der Gast alles,
was er sich wünschen kann: Ein von
jedem Lärm abgeschirmtes Zimmer
mit WC, Dusche oder Bad, Telefon
und Radio, Balkon und freier Aussicht
auf die Berge! Das Haus besitzt ein
modernes, geheiztes Hallenschwimmbad,

eine Sauna, eine Massageabteilung
mit Unterwassertherapie, eine Liegehalle

und ein Sonnenbad im Freien.

herrscht eine heitere Atmosphäre,
betont durch die vielen Blumen, und
selbstverständlich ist es überall
blitzsauber.

Die Sauberkeit äußert sich am
augenfälligsten in der gepflegten Wäsche
mit dem schmucken, eingewobenen
Signet. In der Wäscheabteilung arbeiten

7 Angestellte, und mit zwei
Automaten und einem Tumbler werden

die Tisch-, Bett- und Badetücher,

die farbigen Napperons und die
vielen Servietten gewaschen und
getrocknet, dann wird gemangt und
geflickt. Zum Vorwaschen - wie
könnte es auch anders sein - wird
Maga verwendet, zum Klarwaschen
der Weißwäsche und kochechten
Buntwäsche Uni-Niaxa ; für die
Feinwäsche braucht man Ambra
Pulver. Und weil wir nun schon die
bewährten Steinfels-Produkte
aufzählen, darf auch erwähnt werden,
daß zum Reinigen der Pfannen,
Töpfe und Geräte und zum Sauberhalten

und Polieren der Badewannen,

Lavabos und Toiletten Clinex
zur Verwendung kommt. Dazu findet
der Gast in jedem Zimmer und in den
Toi'etten die herrlich duftende und so
mild schäumende Maya-Toilettenseife.
Frau Hafner findet es praktisch und
zweckmäßig, daß sie den ganzen
Bedarf an Wasch- und Reinigungsmitteln

an einem Ort, bei Steinfels in
Zürich bestellen kann. Sie ist froh
über den Steinfels-Waschtechniker,
der regelmäßig alle 2-3 Monate
vorspricht, um die «Mitarbeiter der
Sauberkeit» zu beraten, bei kniffligen
Problemen zu helfen, den geordneten
Gang der Dinge zu überprüfen und
allfällige Wünsche entgegenzunehmen.
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